
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HALBJAHRESFINANZBERICHT 2007 
 

 

 

 

 

Kennzahlen NOVOMATIC AG (Konzern) 

 

  alle Werte in EUR Mio. (mit Ausnahme von *)   
1. Halbjahr  

2007 

 
Gesamtjahr 

2006 

  Umsatzerlöse   446,9 754,6 

  EBITDA   136,8 199,3 

  EBITDA-Marge (EBITDA/Umsatz)*   30,6%  26,4% 

  Betriebserfolg (EBIT)   100,3 156,8 

  Konzernergebnis nach Steuern   65,8 104,5 

  Bilanzsumme  730,9 615,2 

 Eigenkapital  355,7 280,9 

 Anzahl Mitarbeiter im Jahresdurchschnitt*   5.330 4.370 



NOVOMATIC AG HALBJAHRESFINANZBERICHT 2007 

 

Allgemeine Unternehmensentwicklung der NOVOMATIC AG 

 
 
Verkauf und Vermietung 

 
Nach der Präsentation einer Reihe von Neuheiten bei der bedeutendsten europäischen Glücksspielmesse der 
Welt, der „International Casino Exhibition 07“ (ICE) in London, hat Novomatic die Entwicklung neuer 
Glücksspielgeräte und -systeme im ersten Halbjahr des Geschäftsjahres 2007 zügig fortgesetzt. Die Umsatz- und 
Auftragsentwicklung verlief im ersten Halbjahr 2007 sehr zufrieden stellend. 
 
Überaus erfolgreich hat sich der Geschäftsgang in Deutschland entwickelt. Von der neuen Produktgeneration Novo 
Line konnten bis Ende Juni rund 24.000 Stück ausgeliefert werden.  
 
 
 
Glücksspielbetriebe 

 
Gemeinsam mit dem international renommierten Betreiber von Casinos und Hotelressorts Sun International Ltd. 
entwickelt Novomatic seit Anfang des Jahres eines der bedeutendsten Casinoprojekte in Lateinamerika. Das 
Projekt sieht insgesamt 1.500 Spielautomaten, 80 Spieltische sowie 300 Bingo-Terminals vor und soll 
voraussichtlich Ende 2008 eröffnet werden. 
 
In Deutschland wurde die Expansion im Bereich der elektronischen Automatencasinos weiter vorangetrieben, die 
Anzahl der Standorte konnte von 46 auf 64 erhöht werden. 
 
Darüber hinaus wurden die Novomatic Glücksspielbetriebe in den Ländern Lettland, Rumänien, Kroatien, Polen, 
Ungarn und Ukraine weiter ausgebaut.  
 
In Niederösterreich wurde die weitere Standortentwicklung planmäßig fortgesetzt.  
 
 
Wettbetriebe 

 
Im Wettbereich wurde das Filialnetz in Österreich weiter ausgebaut. Die Anzahl der Standorte hat sich im ersten 
Halbjahr 2007 von 164 auf 167 erhöht. Darüber hinaus wurde der Markteintritt in Italien vorbereitet. 
 

 
Finanzielle Leistungsindikatoren 

 
Vermögenslage 

 
Die Bilanzsumme erhöhte sich gegenüber dem 31. Dezember 2006 um EUR 115,7 Mio. auf EUR 730,9 Mio. 
Aktivseitig ist dieser Anstieg vor allem auf die Erhöhung des Sachanlagevermögens um EUR 78,3 Mio. auf EUR 
320,8 Mio. zurückzuführen. Die Investitionen betrafen hauptsächlich Grundstücke und Gebäude in Höhe von EUR 
20,7 Mio., Investitionen in technische Anlagen und Spielautomaten in Höhe von EUR 87,8 Mio.  

Das kurzfristige Vermögen erhöhte sich insgesamt um EUR 34,1 Mio. auf EUR 334,0 Mio. Die Forderungen aus 
Lieferungen und Leistungen erhöhten sich um EUR 37,7 Mio. Die liquiden Mittel betrugen EUR 111,3 Mio., 
um EUR 9,7 Mio. unter dem Wert von 31. Dezember 2006. Die aktiven Rechnungsabgrenzungen verringerten sich 
um EUR 3,8 Mio. auf EUR 4,1 Mio.  

Das Eigenkapital beläuft sich zum Ende des ersten Halbjahres 2007 auf insgesamt EUR 355,7 Mio., was einer 
Eigenkapitalquote von 48,7 % (31.12.2006: 45,7 %) entspricht.  

 

Lagebericht  

zum Konzernhalbjahresfinanzbericht 2007 
NOVOMATIC AG, Gumpoldskirchen  
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NOVOMATIC AG HALBJAHRESFINANZBERICHT 2007 

 

Finanzlage 

 

Konzernweit ergab sich aus der laufenden Geschäftstätigkeit im ersten Halbjahr 2007 inklusive Veränderungen im 
Nettoumlaufvermögen ein Mittelzufluss von EUR 127,7 Mio. 

Im ersten Halbjahr 2007 betrugen die Mittelabflüsse aus der Investitionstätigkeit des Konzerns EUR 114,9 Mio., 
wobei die wichtigsten Ursachen dafür die Investitionen im Sachanlagevermögen waren. Gemäß der 
Wachstumsstrategie von Novomatic wurden erhebliche Investitionen in die eigenen Glücksspielbetriebe getätigt 
sowie die Anzahl der in Vermietung befindlichen Glücksspielgeräte sukzessive ausgebaut.  

Der Geldabfluss aus der Finanzierungstätigkeit betrug im ersten Halbjahr 2007 EUR 23,0 Mio.  

 

Ertragslage 

 

Im ersten Halbjahr 2007 betrugen die Umsatzerlöse EUR 446,9 Mio. (Gesamtjahr 2006: EUR 754,6 Mio.), davon 
entfielen EUR 250,3 Mio. auf das Segment Verkauf und Vermietung, EUR 158,5 Mio. auf das Segment 
Glücksspielbetriebe und EUR 92,6 Mio. auf das Segment Wettbetriebe. 

Der Wareneinsatz betrug EUR 210,1 Mio. Im Vergleich dazu war der Wareneinsatz im Gesamtjahr 2006 EUR 
340,6 Mio. Der Personalaufwand des Konzerns betrug im ersten Halbjahr 2007 EUR 79,6 Mio. Die sonstigen 
betrieblichen Aufwendungen machten EUR 109,9 Mio. aus (Gesamtjahr 2006 EUR 179,4 Mio.). 

Das EBITDA (Betriebsergebnis vor Abschreibungen, Zinsen und Steuern) ergab somit EUR 136,8 Mio. Im 
Gesamtjahr 2006 betrug es EUR 199,3 Mio. 

Das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit ergab EUR 96,9 Mio., im Vergleich dazu betrug es im 
Gesamtjahr 2006 EUR 153,4 Mio. Nach Berücksichtigung der Steuern vom Einkommen ergab sich ein 
Konzernergebnis von EUR 65,8 Mio. 

 

Vorgänge von Bedeutung nach dem Bilanzstichtag 

 

Im August 2007 hat der Konzern die kontrollierende Anteilsmehrheit der Crown Technologies GmbH, einem 
renommierten Hersteller auf dem deutschen Markt, übernommen. Dies macht die expansive Unternehmenspolitik 
in Deutschland deutlich. 

Per 1. August 2007 wurden 100% der Anteile von Senator SW Kft. mit Sitz in Ungarn durch Novomatic 
übernommen. 
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NOVOMATIC AG HALBJAHRESFINANZBERICHT 2007 

 

  Erläuterung 

30.06.2007 
EUR 

31.12.2006 
TEUR 

AKTIVA 

     

  Langfristiges Vermögen     

     

  Immaterielle Vermögenswerte  23.552.665,18 23.933 

  
Sachanlagen und als Finanzinvestitionen gehaltene 
Immobilien 

(1) 321.277.470,92 242.966 

  Anteile an assoziierte Unternehmen  10.203.366,90 9.483 

  Finanzanlagen  7.930.120,46 5.871  

  Aktive latente Steuern  16.325.226,22 16.305 

  Übriges langfristiges Vermögen  17.652.067,34 16.827 

     396.940.917,02 315.385 

  Kurzfristiges Vermögen      
     

  Vorräte (2) 68.470.943,30 64.088 

  
Kurzfristige Forderungen und  
sonstiges kurzfristiges Vermögen 

(3) 138.796.692,94 107.866 

  Forderungen aus Ertragssteuern  2.535.192,22 2.695 

 Kurzfristiges Finanzvermögen  12.877.534,45 4.244 

  Kassenbestand und kurzfristige Finanzmittel  111.281.779,36 120.970 

     333.962.142,27 299.863 

  Summe AKTIVA  730.903.059,29  615.248 

         

PASSIVA  

    
  Eigenkapital      
     

  Grundkapital  26.000.000,00  26.000 

  Kapitalrücklagen   976.371,00  976 

  Gewinnrücklagen  300.619.729,44  234.776 

 Bewertungsrücklage gemäß IAS 39  2.579.978,92 2.573 

 Ausgleichsposten aus der Währungsumrechnung  -804.078,53 -1.279 

     329.372.000,83 263.046 

  Anteile anderer Gesellschafter  26.285.755,20  17.860 

     355.657.756,03 280.906 

  Langfristige Verbindlichkeiten      
     

  Langfristige Finanzverbindlichkeiten (4) 176.624.340,61  170.546 

  Langfristige Rückstelllungen   18.993.705,24  18.339 

  Passive latente Steuern   3.202.511,82  4.017 

  Sonstige langfristige Verbindlichkeiten  5.774.480,31  876 

     204.595.037,98 193.778 

  Kurzfristige Verbindlichkeiten      

     

  Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten  14.745.556,95  16.548 

  Kurzfristige Rückstellungen  22.397.532,17  19.222 

  Verbindlichkeiten aus Ertragsteuern  25.375.300,87  19.083 

  Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten (5) 108.131.875,29  85.711 

     170.650.265,28 140.564 

  Summe PASSIVA   730.903.059,29  615.248 

Konzernbilanz 
zum 30.06.2007 
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Erläuterung 01 – 06 / 2007 

EUR 
01 - 12 / 2006 

TEUR 
     

  Umsatzerlöse (6)  446.897.102,27 754.612 

       

  Bestandsveränderung  1.566.758,77 -2.170 

 Aktivierte Eigenleistungen  81.311.980,95 71.378 

  Sonstige betriebliche Erträge  6.546.177,80 22.602 

  
Aufwendungen für Material und sonstige bezogene 
Herstellungsleistungen 

 -210.063.644,10 -340.558 

 Personalaufwand  -79.550.735,75 -127.177 

 Sonstige betriebliche Aufwendungen  -109.863.030,89 -179.361 

  EBITDA  136.844.609,05 199.326 

     

 
Abschreibungen auf immaterielle Gegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlagen 

 -36.557.732,56 -42.479 

  Betriebserfolg (EBIT)  100.286.876,49 156.847 

       

  Ergebnis aus assoziierten Unternehmen  312.753,28 1.177 

  Zins- und sonstiges Finanzergebnis  -3.730.777,50 -4.594 

  Finanzergebnis  -3.418.024,22 -3.417 

 Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit  96.868.852,27 153.430 

 Steuern vom Einkommen  -23.973.938,73 -39.963 

 Periodenüberschuss  72.894.913,54 113.467 

 Anteil anderer Gesellschafter am Jahresergebnis  -7.051.047,36 -8.950 

 KONZERNERGEBNIS  65.843.866,18 104.517 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
Erläuterung 01 – 06 / 2007 

EUR 
01 – 12 / 2006 

TEUR 

     

 Netto-Geldfluss aus laufender Geschäftstätigkeit  127.737.757,24 155.689 

  Netto-Geldfluss aus der Investitionstätigkeit  -114.924.760,69 -165.619 

  Netto-Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit  -22.975.944,32  -23.843 

 Anpassungen aus der Währungsumrechnung  474.832,25 -1.279 

  Veränderung des Finanzmittelbestandes  -9.688.115,52  -35.052 

      

 Finanzmittelbestand am Beginn der Periode  120.969.894,88 156.021 

 Finanzmittelbestand am Ende der Periode  111.281.779,36 120.970 

 Veränderung des Finanzmittelbestandes  -9.688.115,52 -35.052 

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
für das Geschäftsjahr vom 1. Jänner 2007 bis 30. Juni 2007 

Kapitalflussrechnung 
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NOVOMATIC AG HALBJAHRESFINANZBERICHT 2007 

Einleitung 

 
Die Novomatic AG ist aufgrund der Novellierung des Börsegesetzes erstmals verpflichtet, zum 30. Juni 2007 einen 
Halbjahresfinanzbericht, der den Bestimmungen des IAS 34 entspricht, zu erstellen. Bisher musste die Novomatic 
AG ausschließlich zum Bilanzstichtag Konzernabschlüsse nach UGB erstellen. Es wurden dementsprechend 
bisher keine Konzernzwischenabschlüsse weder gemäß UGB noch IFRSs erstellt, wodurch für die Berichtsperiode 
1 – 6 2007 für die Gewinn- u. Verlustrechnung, der Kapitalflussrechnung, der Eigenkapitalentwicklung und des 
Segmentberichtes keine Werte für die Vergleichsperiode vorliegen.  
 
Die Ermittlung der Werte für das erste Halbjahr 2006 hätte einen unverhältnismäßig hohen Aufwand, u.a. wegen 
der knappen Zeitspanne zwischen dem in Kraft treten der Gesetzesänderung am 26. April 2007 und der 
vorgegebenen Veröffentlichungsfrist, verursacht. Aus diesem Grund wurden unter Bezugnahme auf die 
Bestimmungen über die erstmalige Anwendung der IFRSs in dem vorliegenden Halbjahresfinanzbericht keine 
Werte für das erste Halbjahr 2006 dargestellt. Es werden daher die Werte per 31.12.2006 als Vergleichswerte 
herangezogen. 

 
 

Pflichtangabe über die prüferische Durchsicht 

 
Der vorliegende Halbjahresfinanzbericht 2007 wurde keiner Prüfung durch einen unabhängigen Wirtschaftsprüfer 
unterzogen. 

 

 

Grundlagen und Methoden 

 
Der vorliegende Konzernzwischenabschluss zum 30. Juni 2007 wurde gemäß den International Financial 
Reporting Standards („IFRSs“) des International Accounting Standards Board („IASB“), wie sie in der EU 
anzuwenden sind, aufgestellt. 
 
Im Berichtszeitraum 1. Halbjahr 2007 gab es verglichen zum Jahresabschluss 2006 weder Änderungen in den 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden noch Änderungen in den Berechnungsmethoden. 
 
Bei der Erstellung des Abschlusses wurden Annahmen getroffen und Schätzungen vorgenommen, die die Höhe 
der Vermögenswerte und Schulden sowie der Erträge und Aufwendungen im Berichtszeitraum beeinflussen 
können. Diese Annahmen können auch bei größter Sorgfalt von den tatsächlichen Verhältnissen abweichen. 
 
Der Zwischenabschluss ist in Euro erstellt. Die Werte in den Tabellen und Erläuterungen erfolgen für das 1. 
Halbjahr 2007 in EUR, die Werte zum 31.12.2006 in TEUR, sofern nichts Gegenteiliges vermerkt ist. 
 
 

Konsolidierungskreis 

 
Eine Übersicht über die vollkonsolidierten sowie at equity bewerteten Unternehmen befindet sich im 
Geschäftsbericht 2006 der Novomatic AG, welcher auf der Homepage www.novomatic.com veröffentlicht wurde. 
 
Aufgrund der IFRS-Umstellung hat sich der Konsolidierungskreis zum 31.12.2006 um folgende Gesellschaften 
erweitert: 
 

• Eagle Investment Sh.A., Albanien  (100%) 
• Adriatik Game Sh.A., Albanien (100%) 
• Planeta Igr COO, Weißrussland (100%)  
• Igrotech-Import OOO, Ukraine (100%) 
• Novotech OOO, Russland (100 %) 
• Arena Sportwetten GmbH, Österreich (100%) 
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Im ersten Halbjahr 2007 hat der Konzern  folgende Gesellschaften erworben bzw. gegründet: 

 
• Zolotaya Buhta OOO, Russland (99%) 
• AuTec Automatenbetriebsges.m.b.H., Österreich (90%) 
• Barclajs Speles SIA, Lettland (60%) 
• National Lotteries OOO, Russland (60%) 
• HTL d.o.o. Sarajevo,  Bosnien (100 %) 

 
Verbundene Unternehmen,  deren Einfluss auf die Vermögens- Finanz- und Ertragslage des Konzerns von 
untergeordneter Bedeutung ist,  werden nicht in den Vollkonsolidierungskreis miteinbezogen, sondern mit ihren 
Anschaffungskosten unter den Finanzanlagen ausgewiesen.  
 
Der Konsolidierungskreis hat sich somit wie folgt entwickelt: 
 
 
Konsolidierungskreis Vollkonsolidierung Equity-Bewertung 
   
Stand 31.12.2006  UGB 41 8 
Wechsel auf IFRS   6 - 
Stand 31.12.2006 IFRS 47 8 
im Halbjahr erstmals einbezogen   5 - 
im Halbjahr ausgeschieden  -2 - 
Stand 30.06.2007 50 8 
davon ausländische Unternehmen 36 7 
 
 
 
 
Erläuterungen zum Halbjahresabschluss 

 
(1) Sachanlagen 

 
Zur Konsolidierung und weiteren Steigerung der Marktposition wurde der  Investitionsschwerpunkt auf den Ausbau 
des Vertriebsnetzes in bestehenden und neuen Märkten gelegt. Die Investitionen in das Sachanlagevermögen 
betrafen daher hauptsächlich Grundstücke und Gebäude in Höhe von TEUR 20.705, Investitionen in technische 
Anlagen und Maschinen in Höhe von TEUR 87.718 und Betriebs- und Geschäftsausstattung in Höhe von 
TEUR 16.723.  
 
 
 
 (2) Vorräte 

 
In TEUR 30.06.2007 31.12.2006 
   
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 39.391 28.167 
Unfertige Erzeugnisse 11.575 8.630 
Fertige Erzeugnisse und Waren 16.545 19.235 
Noch nicht abrechenbare Leistungen 0 0 
Geleistete Anzahlungen 960 8.056 
Summe 68.471 64.088 
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(3) Kurzfristige Forderungen und sonstiges kurzfristiges Vermögen 

 
In TEUR 30.06.2007 31.12.2006 
   
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 104.870 67.224 
Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen nicht konsolidiert 9.885 11.280 
Aktive Rechnungsabgrenzung 4.149 7.897 
Sonstige kurzfristige Forderungen 19.893 21.465 
Summe 138.797 107.866 

 
 
(4) Langfristige Finanzverbindlichkeiten 

 
In TEUR 30.06.2007 31.12.2006 
   
Bankkredite und -darlehen 23.369 17.618 
Anleihe und Zinsswaps 151.628 151.314 
Verbindlichkeiten aus Finance Lease 1.627 1.614 
Summe 176.624 170.546 

 
 
 
(5) Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 

 
In TEUR 30.06.2007 31.12.2006 
   
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 23.541 22.092 
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Untern. nicht konsolidiert 68 121 
Erhaltene Anzahlungen 4.841 2.214 
Passive  Rechnungsabgrenzung 43.694 14.565 
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 35.988 46.719 
Summe 108.132 85.711 

 
 
 
(6) Saisonalität des Geschäftes 

 
Der Geschäftsverlauf der Novomatic AG ist durch  keine signifikanten saisonalen Schwankungen gekennzeichnet. 
 
 
 
Segmentberichterstattung 

 
In TEUR Verkauf u. 

Vermietung 
Glückspiel- 

betriebe 
Wettbetriebe Sonstige Konzern- 

anpassungen 
Gesamt 

       
Segmenterlöse 250.342 158.490 92.639 15.872 -70.446 446.897 
Segmentbetriebserfolg 
(EBIT) 

68.214 39.869 -914 1.198 -8.080 100.287 
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Vorstand und Aufsichtsrat der Novomatic AG 

 
Mitglieder des Vorstands der Novomatic AG sind: 

 
• Dr. Franz Wohlfahrt, Vorsitzender 
• DI Ryszard Presch, Stellvertreter des Vorsitzenden 
• Mag. Peter Stein, Vorstand für Finanzen 

 
Mitglieder des Aufsichtsrates der Novomatic AG sind: 

 
• Herbert Lugmayr, Vorsitzender 
• Dr. Gernot Hain, Stellvertreter des Vorsitzenden 
• Helmut Jell, Mitglied 
• Mag. Karl Schlögl, Mitglied 

 
Im ersten Halbjahr 2007 kam es gegenüber dem 31.12.2006 zu keinen Veränderungen in den Gremien der 
Novomatic AG. 

 
 

Wesentliche Ereignisse nach Ende der Zwischenberichtsperiode 

 
In der Hauptversammlung vom 03. Juli 2007 wurde die Ausschüttung einer Dividende in Höhe von 30.000 TEUR 
an die Eigentümer der Novomatic AG beschlossen. 
 
Über weitere wesentliche Ereignisse nach Ende der Zwischenberichtsperiode verweisen wir auf den Lagebericht. 

 
 

Erklärung des Vorstandes 

 
Der Vorstand der Novomatic AG erklärt nach bestem Wissen hiermit, dass der verkürzte Abschluss zum 
30. Juni 2007 und der Halbjahreslagebericht  ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
des Konzerns in Übereinstimmung mit den International Financial Reporting Standards (IFRS), wie sie in der EU 
anzuwenden sind, gewährt. 

 
 

Gumpoldskirchen, 31. Oktober 2007 
 
 
 

Der Vorstand der  NOVOMATIC AG: 

 
 
 
 

Dr. Franz Wohlfahrt 
Vorsitzender 

 

DI Ryszard Presch 
Stellvertreter des Vorsitzenden 

 

Mag. Peter Stein 
Vorstand für Finanzen 
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